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werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 20 Pfg ſolche aus Hallemit
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Der Abdruck unſerer Original Artikel
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Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 5 Jan Der Kaiſer empfing heute den Oberſt
leutnant v Plektenburg Commandeur des 1 Garde Regiments
t Fuß

Der Kaiſer richtete nachfolgendes Dankſchreiben an die ber
liner Stadtverordneten

Die Stadtverordneten Meiner Haupt und Reſidenzſtadt
Berlin haben Mir zum Beginn des neuen Jahres freundliche
Glückwünſche und unverbrüchliche Ergebenheit in der Adreſſe
vom 31 Dez v J zum Ausdruck gebracht Jch bin hler
durch um ſo angenehmer berührt worden als Jch diesmal zu
Meinem ſchmerztichen Bedauern behindert war am Nenujabrs
tage in Meiner Hauptſtadt zu weilen und Mich der
huldigenden Grüße und Kundgebungen zu erfreuen wie ſie
Mir von der berliner Bürgerſchaft an dieſem Tage ſtets in
beſonders herzlicher Weiſe entgegengebracht worden ſind
Jch dauke den Stadtverordneten beſtens und wünſche der
berliner Bürgerſchaft auch im neuen Jahre Gottes reichſten

Segen WilhelmDem hieſigen öſterreichiſchungariſchen Botſchafter von
Szögyeny hat der Kaiſer anläßlich des Jahreswechſels ſeine
Photographie mit eigenhändiger Unterſchrift überſandt

Die ſchon telegraphiſch gemeldete aufmerkſame Theilnahme die
der Präſident der franzöſiſchen Republik eben erſt
wieder an dem Befinden des Kaiſers zu erkennen gegeben hat
wird als ein Beweis vafür angeſehen daß das offizielle
Frankreich Gewicht darauf legt öffentlich ſeine Annäherung
an Deutſchland zu bekunden

Prinz nnd Prinzeſſin Friedrich Leopold die während des
in Potsdam weilten haben ſich nach Kaſſel

zürickbegeben

Die lippeſqhe Frage

Der Bundes rath hat in ſeiner geſtrigen Plenarſitzung in
der Sopeſchen Thronfolgeangelegenheit beſchloſſen

pa daß nachdem die Fürſtlich ſchaumburgiſch lippeſche
Nckgiernng der Fürſtlich lippeſchen Regierung das Recht be
ſtritten hat die Thronfolge in Lippe mit den geſetzgebenden
Faltoren des Fürſtenthums ſelbſtändig zu regeln nachdem die
Fürſtlich lippeſche Regierung abgelehnt hat dieſem Ein
ſpruche der Fürſtlich ſchaumburg lippeſchen Re
gierung Folgezugeben und nachdem hierauf die Fürſtlich
ſchaumbüurg lippeſche Regierung die Entſcheidung des Bundes
raths angernfen hat die Zuſtändkgkelt des Bundesraths
zur Erledigung der Slkreitigkeit nach Artikel 76 Abſatz 1 der
Reichsverfaſſung begründet ſel

2 daß zur Zeit kein hinreichender Anlaß zu einer
ſachlichen Erledigung gegeben fei da ein mit den An
ſprüchen SchanmburgLippes unvereinbarer Fall der Throu
folge eder Regentſchaft in Lippe nicht vorliege

3 daß durch dieſen Beſchluß einer ſpäteren Ent
ſcheidung über die Wirkſamkeit der Akte der lippeſchen
Landesgeteßgebung gegenüber den von Schaumbnrg Lippe er
hobenen Thronſolge und Regentſchaftsanſprüchen nicht vor
gegriffen werde

4 daß anf eine Würdigung aller weiteren an den Bundes
rath in dieſer Sache gelangten Anträge Erklärungen und
Schriftſätze nicht einzugehen ſei

Mit welcher Stimmenmehrheit dieſer Beſchluß des Bundes
raths gefaßt worden iſt und ob die größeren ſüddentſchen
Staaten dieſem Beſchluß zuſtimmten geht aus dem offiziellen
Bericht nicht hervor Durch dieſen Beſchluß wird die lippeſche
Angelegenheit bis zum Tode des gegenwärtigen Grafregenten
verſchleppt und die Beunrnhigung in Permanenz erklärt Jm
lippeſchen Lande kann die Wühlarbeit unnmehr von neuem und
verſtärkt losgehen ob freilich im Jntereſſe der ſtaatlichen
Antorität die man doch ſonſt auf alle Art und Weiſe zu ſchützen
ſucht das iſt eine andere Frage Der Beſchluß des Bundesraths
enthält aber wacs man hervorheben muß prinzipiell einen
fchweren Eingriff in die Selbſtändigkeit der Einzelſtagten zur
Regelung ihrer Thronfolge Die freiſinnige Volkspartei hat
bekanntlich dem Reichstag eine Reſolntion unterbreitet welche
dieſe Selbſtändigkeit der Einzelſtaaten wahrt Dieſe Reſolntion
die nunmehr dem Beſchluß des Bundesraths entgegentritt
wird ſchon im Jannar im Reichstag zur Verhandlung ge
langen

Reform des Strafrechts
Vor mehreren Wochen iſt eine Schrift erſchienen die unter

dem Titel Juſtns Clemens die kriminalpolttiſchen
Gedanken eines alten Richters wiedergab Sie unterſuchte
das Mißtrauen das die Strafrechtspflege in den letzten
Jahren gefunden und kritiſirte den gelteuden Rechtszuſtand in
der Strafgeſetzgebung der Gerichtsverfaſſung und im Straf
verfahren ſelbſt Dieſe Schrift wird nun in derzſoeben er
fcheinenden Ausgabe der Dentſchen Litteraturzeitung von
unſerem berühmten Mitbürger dem Strafrechtslehrer Franz
von Lifzt in el einer Beſprechung unterzogen die die
Vorzüge und Fehler jener Schrift kurz berührend zunächſt im
Hinweis auf die großen civilrechtlichen Neuſchöpfuugen eineumfaſſende eſo arbeit auf dem Gebiete des
Strafrechts jetzt für gekommen erachtet

Reich und in den deutſchen Einzelſtaaten ihre Kraft b aufs
Aeußerſte anſpannen mußten um das Bürgerliche Geſetzbuch
für das Deutſche Reich unter Dach und Fach zu bringen und
die Anknüpfung des neuen Rechtszuſtandes an die überlieferken
Einrichtungen zu ſichern in welcher die praktiſchen und
theoretiſchen Juriſten mit der Aufnahme und der wiſſen
ſchaſtlichen erarbeitung des gewaltigen Rechtsſtoffes
vollauf in Anſpruch genommen waren konnten wir
Kriminalpolitiker nicht verlangen an maßgebender Stelle
geneilgteß und verſtändnißvolles Gehör zu finden Ein

um aber wäre es wollte man den Stillſtandkrimininalpolitifchen Bewegung für mehr als eine

vorübergebende Erſcheinung halten Jetzt wo die Kräfte der
vortrageuden Räthe wie unſerer Volksvertreter wieder für
umfaſſendere Aufgaben frei geworden ſind werden wir nicht
müde werden daran zu erinnern daß die gründ liche Um
geſtaltung unſerer Strafgeſetzgebung und nnſeres
Straſverfahrens eine Aufgabe darſtellt deren Löſung vielleicht
leichter gber gewiß ungleich wichtiger und dringender iſt als
die Schaffung eines einheitlichen bürgerlichen Rechtes für das
Deutſche Reich es geweſen iſt Wichtiger denn ein großes
Reich kann ſehr gut beſtehen ohne daß fein bürgerliches Recht
in allen Reichstheilen daſſelbe iſt und jeder von uns weiß
daß auch das Bürgerliche Geſetzbuch auf zahlreichen und ein
ſchneidenden Rechtsgebieten die alte Zerſplitterung fortbeſtehen
läßt Jeder Staat aber geht ſchweren inneren Verwicklungen
nothwendig entgegen wenn breite Schichten des Volkes das
Vertrauen in ſeine Strafrechtspflege verloren haben wenn die
Urtheile ſeiner Strafgerichte das bedenkliche Kopfſchütteln der

en den verbitterten Hohn der Leidenſchaftlichen hervor
rufen

Unter den Reformvorſchlägen die Jnſtus Clemens gemacht
befand ſich auch der die Staatsanwaltſchaft durch deputirte
Richter zu erſetzen Dieſer Vorſchlag wird von Profeſſor
v Liſzt eingehender behandelt

Dieſer Vorſchlag ſo führt er im Anſchluß daran aus wird
in Fachkreiſen kaum Beifall finden am wenigſten bei uns
Theoretikern die wir in den Staatsanwälten gegenüber den
rein privatrechtlich geſchulten Richtern immer noch die zu
verläfſigſten Träger des mehr und mehr ſich verflüchtigenden
ſtrafrechtlichen Wiſſens ſchätzen Jn der ungenügenden
Ausbildung der Strafrichter erblicke ich nach
wie vor einen der wichtigſten Gründe dafür daß
die Rechtſprechüng unſerer Strafgerichte die
Fühlung mit dem Rechtsbewußtſein des Volkes
verloren hat So lange die ſtrafrechtliche Ausbildung
unſerer künſtigen Richter ſo arg vernachläſſigt wird wie
das zumal in Preußen der Fall iſt ſo lange man
dem jungen Juriſten im erſten Semeſter von Amts wegen
ſagt daß die Uebungen im Civilrecht und im Civilprozeß zu
einem ordentlichen Studiengang gehören das Strafrechts
praktikum aber nicht ſo lange darf man ſich auch nicht
wundern wenn die Strafrechtspflege nicht beſſer ſondern
ſchlechter wird Und es hat nicht den Anſchein als ob dieſe
verhängnißvolle Ueberſchätzung des Privatrechtes bald beſſerer
Einſicht Platz machen ſollte

Zur Schnlarztfrage
Dem jetzt im Worklaut vorliegenden Erlaß des Kultus

miniſters betr die ärztliche Unterſuchung von Schülern ent
nehmen wir folgendes

Für den Kultusminiſter iſt es von Jntereſſe einen Einblick
in den Geſundheitszuſtand der Kinder auch in ländlichen
Bezirken durch die ärztliche Unterſüchung einer größeren
Zahl zu erhälten und zwar ſowohl der Kinder die in die
Schule eintreten als derjeuigen die diefelbe längere Zeit be
ſucht haben damit auf Grund dieſer Feſiſtellungen beurtheilt
werden kann ob die ärztliche Prüfung des Geſundheitsſtandes
bei der Aufnahme der Kinder in ländlichen Volksſchulen ſowie
bei der geſundheitlichen Ueberwachung überhaupt und in
welchem Umfange erforderlich iſt Die Regierungs
Präſidenten werden deshalb erſucht die zum Schulbeſuche an
C tten Kinder an etwa ſechs für dieſen Zweck geeigneten
Schulen jedes Regierungebezirks bei deren Auswahl auch
die etwaige Verſchiedenheit der Bevölkerung möglichſt zu
berückſichtigen ift durch den zuſtändigen Medizinal
beomten unter Zuziehung des Kreisſchulinſpektors und mit
Unterſtützung des Lehrers Hauptlehrers darauf unter
ſuchen zu laſſen ob dieſelben J ohne Gefährdung ihrer Mit
ſchüler zum Eintritt in die Schule zugelaſſen werden und
2 vorausſichtlich ohne Nachtheil für ihre körperliche Ent
wickelung an dem Unterricht uneingeſchränkt oder bedingungs
weife Platzanweiſen Dispenſation vom Turnen ec theil
nehmen können Jm Anſchluß hieran ordnet der Miniſter
eine Beſichtigung des Schulzimmers vom hygieniſchen Stand
punkte an wobei zu beachten ſeien Anzahl der Kinder Raum
inhalt der Klaſſe die Reinlichkeit natürliche und er
Veleuchtung Fenſtervorhänge Temperatur Lüftungs u
Heizungevorrichtungen Luftbeſchaffenheit die Subſellien und
ſonſtige Ausſtattungsgegenſtände An die Beſichtigung der
Schulzimmer ſoll ſich eine ſolche des ganzen Schulgrundſtücks
auſchließen wobei namentlich auf die Beſchaffenheit des
Trinkwaſſers die Befeitigung der Abfallſtoffe Latrinen
m guewerbebetrtebe in unmittelbarer Nachbarſchaft zu
achten

Die Abänderung des Baukgeſetzes

Wie bereits mitgetheilt wird der dem Reichstage vorzu
legende Geſetzentwurf betreffend die Abänderung des Bank
eſetzes vom 14 März 1875 auch eine Erweiterung der
tenerfreien Notengrenze der Reichsbank bringen

Es iſt vorauszuſehen daß aus dieſem Anlaß die gleiche Maß
regel auch für die außer der Reichsbank noch in Deutſchland
vorhandenen Privatnotenbanken verlangt werden wird Nach
ſicheren Jnformationen iſt dieſes Verlangen aber nicht nur in
dem neuen Geſetzenlwurf unerfüllt gelaſſen ſondern das Reichs
ſchatzamt würde auch vorausſichtlich eher auf eine Erweiterung
der ſteuerfreien Notengrenze für die Reichsbank verzichten als
auf eine derartige Forderung eingehen und zwar im Jntereſſe
einer möglichſt weitgehenden Sicherung des deutſchen Geld

und Kreditweſens vor bedenklichen Kriſen
Jn einer Zeit in welcher die geſetzgebenden Faktoren im Es kommen bei dieſer Frage ſo wird uns geſchrieben keine

partikulariſtiſchen Geſichtspunkte ſondern nur praktiſche Rück
ſichten in Betracht Die gleichen Mokive welche zu der Be
ſchränkung der Zettelbanken in Deutſchland durch das Bankirre geſnort aben nachdem die Gründerjahre von 1853
is 1856 das Unweſen der wilden Noten geſehen hatten

ſind auch jetzt noch wenigſtens in ihrem Grundgedanken für
eine zurückhaltende Politik auf dieſem Gebiete maßgebendMan d ſ Z das Aufhören einer ganzen Reihe von Privat
rentenbanken als einen großen eil aufgefaßt und

en r h 2 r iaffung de ikge rhanden waren exiſtiren jeunr noch 7 die S 489 Bank die Bayerlſche et

die Bank für Süddentſchland die Frankfurter Bank die
Vadiſche Bank die Württembergiſche Notenbank und die Braun
ſchweigiſche Bank Die letzte iſt mit ihren Noten da ſie ſich
den Beſtimmungen des S 44 des Bankgeſetzes nicht unterworfen
hat auf das Herzogihum Braunſchweig beſchränkt Der Ge
fammtbetrag der metalliſch imgedeckten Noten iſt im Vankgeſetz
auf 385 Millionen Mark feſtgeſetzt worden Dieſer Betrag
wurde auf die Reichsbank und die 1875 vorhandenen 32 Privat
notenbanken vertheilt Durch den Verzicht der letzteren bis
auf die genannten Banken hat ſich der Antheil der Reichsbank
bis auf 293,400,000 Mark geſteigert Die Verhältniſſe haben
gezeigt daß dieſer Betrag zu gering bemeſſen iſt Der Betra
der für den höheren Notenumlauf zu zahlenden Steuer iſt
ſtetig gewachſen es erſcheint nur billig dieſen Verhältniſſen
durch eine Erhöhung der ſteuerfreien Grenze Rückſicht zu
tragen Da bei den übrigen Banken eine Urſache dazu nicht
vorhanden iſt hält man auch die Ausdehnung der Maßregel
auf ſie nicht für erforderlich

Der Kali Vertrag
S8 Berlin 5 Jan Ueber das Verhältniß des preußiſchen

Staates zum braunſchweigiſchen Kali Vertrag hören wir Jn
den jüngſten Wochen haben unter den betheiligten preußiſchen
Miniſterien Berathungen die übrigens noch nicht zum Ab
ſchluß gekommen ſind darüber ſtattgefunden wie ſich der
preußiſche Bergfiskus als Betheiligter des Kali Syndikats zu
dem von der braunſchweigiſchen Regierung gewünſchten ind
von der braunſchweigiſchen Landesverfamuſlung gutgeheißenen
Kali Vertrag zu ſtellen habe Ohne daß eine beſtimmte Ent
ſcheidung getroffen worden wäre war doch die Stimmung
derart daß angenemmen werden kann die preußiſche Regierung
werde der Ausführung der von der braunſchweigiſchen Regierung
gehegten Abſichten keinen Stein in den Weg legen

Deutſchland in China
Zu der vorgeſtern von uns gebrachten telegraphiſchen Nach

richt aus Amoy daß zehn chineſiſche Kaufleute die
Abſicht geäußert haben in den deutſchen Unterthanen
verband zu treten wird von ünterrichteter Seite folgendes
mitgetheilt

Wer während des letzten Krieges mit Japan in China
gelebt hat den kann die Nachricht keineswegs überraſchen
Der erſte und einzige Gedanke der chineſiſchen Kanflente war
damals Deutſchland als Schutzmacht auzuerkennen Ueberall
bemerkte man auf Magazinen und Schiffen die deutſche Flagne
welche das chineſiſche Gut decken follte Selbſt auf Forad a
beherrſchte die Chineſen der gleiche Gedanke und dies ging
ſo weit daß als nach Abtretung der Jnſel die Bewohner
gegen Japan aufſtanden das deutſche Konſulat in Tamſui
einmal Zeuge eines blutigen Kampfes wurde weil die Jn
ſurgenten ſich in den Bereich des deutſchen Konſulats zurück
gezogen hatten in der Meinung damit vor weiterer Ver
folgung geſchützt zu ſein Dieſe Erſcheinung die bei Ausbruch
und während des Krieges zu Tage trat war aber keineswegs
auf eine plötzliche Eingebung zurückzuführen Sie beruhte
vielmehr auf den Exfahrungen die von China in politiſcher
und kommerzieller Beziehung mit Deutſchland gemacht worden
waren Jm Gegenſatz zu England Frankceich und Rußland
hatte Deutſchland bis dahin vom Reiche der Mitte nichts ver
langt Jn kommerzieller Beziehung aber war die Zuverläſſig
keit und Tüchtigkeit deutſcher Kapitäne von den Chinefen
längſt anerkannt worden ſo daß an den chineſiſchen Küſten
die deutſche Fiagge die hervorragendſte Rolle ſpielte Die
Herren von Amoy haben ſomit nichts weiter gethan als die
letzte Konſequenz aus der ſeit Jahren die chineſiſche Kauf
mannſchaft beherrſchenden Sympathie gezogen

Parlamenkariched

Der Bundesrath beſchäftigte ſich in ſeiner geſtrigen
Sitzung wie ſchon oben näher mitgetheilt mit der lippeſchen
Angelegenheit und ſtimmte dann weiter einem Ankrage betr die

eſtſtellung des Ruhegehaltes von Reichsbeamten zu Von ber
Nachweiſung der Geſchäſts und Rechnungsergebniſſe der
Jnvaliditäts und Altersverſicherungsanſtalten für 1897 ſowie
von einer Nachweiſung der Veränderungen im Beſtande des als
Eigenthum des Reiches feſtgeſtellten Grundbeſitzes wurde
Kenntniß genommen Den zuſtändigen Ansſchüſſen wurden über
wieſen eine Wiittheilung des Reichstagspräſidenten betr die
Denkſchrift über die Ausführung der ſeit 1875 erlaſſenen Anlelhe
ſache der Geſetzentwurf wegen einiger Aenderungen von Ve
ſtimmungen über das Poſtwefen der Entwurf von Vorſchriften
über die Zulaſſung zur Führung von Hochſeefiſchereifahrzein kleiner und in der Jslandfahrt der Geſetzentwurf R b
änderung des Bankgefetzes vom 14 März 1875
von Beſtimmungen über die Veſeitigung von Anſteckungsſtoffen
bei der Beförderung von lebendem Geflügel auf Eiſenbahnen
die Vorlage betr die Verleihung von Korporationsrechten an
die mit dem Sitze in Hamburg errichtete Geſellſchaft Süd
kamerun endlich die Geſetzentwürſe für ElſaßLothringen über
die Errichtung einer Penſionszuſchuß Wittwen und Waiſen
kaſſe für die Förſter e über die Disciplin der Richter und über
die Aufhebung der Kautionspflicht der Landesbegmten Schließlich
wurde über eine Reihe von Eingaben Beſchluß gefaßt

Es erſcheint nach der M Ztg nicht als ausgeſchloſſen
daß der Bundes rath ſich dieeinal dem Antrage des Reichs
tages anſchließt s 2 des Jeſuiteugeſetzes
Jnternirung und Expatriirung anfzuheben Von katholiſ

Seile werde erwartet daß bei dieſer Gelegenheit auch
Lazariſten von dem gegen den Jeſuitenorden fortbeſtehenden
Verbot ansgenommen werden

Die vom Statiſtiſchen Amte bearbeitete Statiſtik der
Reichstagswahlen von 1898 iſt jetzt dem Reichsta zugegangen Nach dieſer Statiſtik ſind in der Dgin Sachſen m
ganzen 433 260 giltige und 1655 ungiltige Stimmen abgegeben

worden Von den giltigen Stimmen waren rkonfervative 75,440 freſkonſervative 61,210 nationalliberalevon der freiſinnigen Vereinigung 68 966 von der freiſinnigen
Volkspartet 10 ultramontane 147 610 ſozialdemokratti
12,188 antiſemitſſche 8803 nationalſoziale 14,229 unbeſtimmte
470 zerſplitterte
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r die Abſtimmungen im Reichstage werden pegen
wärtig zwei prachtvolle Urnen von Profeſſor Hildebrandt ans

ſührt die Koſien für dieſe in Bronce herzuſtellenden Prachtde ſind auf 24,000 Mark veranſchlagt

Um das geſetzgeberiſche Material für den
preußiſchen Landtag ſoweit augängig baldigſt ſpruchreif

geſtallen ſind für die nächſte Zeit mehrere Sitzungen vom
taatsminiſterium in Ausſicht genommen Jn einer derſelben

werden auch die Eröffnungsfeierlichkeiten und der Text der
Thronrede feſtgeſtellt werden Der Kaiſer dürfte bis dahin
ſoweit wiederhergeſtellt ſein daß er den Eröffnungsagkt
elbſt wird vollziehen können Die nächſte Staatsminiſterial

wird bereits morgen ſtattfinden
Entgegen anderweiten Meldungen will eine berliner Korre

ſpondenz von gut unterrichteter Stite erfahren haben daß die
preußiſche r unn doch in der kommenden Land
kagsfeſſion eine Vorlage belr die Aenderung des
Bereins geſetzes auf der Grundlage des letzten bezüglichen
Geſetzentwurfs nicht wieder einbringen wird Trotzdem halte
ſie nach wie vor an der Nothwendigkeit einer Ansgeſtaltung
des Vereinsrechtes im Sinue ihrer früheren Vorlage feſt

Die geſtern von einer parlamentariſchen Korreſpondenz
gebrachte Nachricht daß ein Geſetzentwurf betr die Haftung
des Staates für Verſehen der Beamten e im
Juſtizminiſterium ausgearbeitet worden ſei und dem Landtage
zugehen werde beſtätigt ſich wie der Hamb Korr ſchreibt
gutein Vernehmen nach nicht Von öſfiziöſer Seite ſchreibt
man hierzu noch

Die Frage ob und inwielvelt der Stagt bezw die Gemein
den und ähnliche öffentliche Körperſchaften für die Verſehen
ihrer Beamten haſten iſt bekanntlich in der Geſetzgebung der
deutſchen Staaten nicht gleichmäßig geregelt in den par
kamentariſchen Körpexſchaften iſt wiederholt der Wunſch
laut geworden den Staat vorbehaltlich ſeines Re
reſſes an die Beamten für die Verſehen der
etzteren eivilrechtlich haftbar zu machen Wie in anderen

Bundesſtaaten im Zuſammenhang mit der durch das Bürger
Uche Geſetzbuch und dier damit in Verbindung ſtehenden Reichs
eſetze bedingten Aenderung des landesgſeetzlichen Civilrechtsde Erweiterung der Vertrekungspflicht des Staates und der

ihm ähnlichen öffentlichen Körperſchaften für Verſehen der
eamten in Ausſicht genommen iſt ſo haben naturgemäß auch

innerhalb der preußiſchen Staalsregierung Erwägungen
darüber ſtattgefunden ob und gegebenenfalls inwiefern jetzt
eine Aenderung des geltenden Rechts in Bezug auf die Pflicht
des Staates für Verſehen ſeiner Beamten aufzukommen
angezeigt oder gar nothwendig ſei Dieſe Erwägungen
haben aber zu einem negativen Ergebniß
geführt Abgeſehen von der Frage ob die ſchwer
wiegenden Bedenken gegen die Konſlituirung einer allge
meinen Vertretungspflicht des Staates für die Verſehen ſeiner

Beamten durch die nicht minder zweifellos vorhandenen
Gründe für eine ſolche Maßnahme überwogen werden kommt
dabei in Betracht daß die mit dem Bürgerlichen Geſetzbuch
zuſammenhängende Landesgeſetzgebung eivilrechtlicher Natur
bis zum Jahresſchluß zu Ende geführt werden muß es
mithin überaus unzweckmäßig ſein würde dieſe Geſetzgebung
mit ſo ſchwierigen und ftrittigen Fragen wie es die Pflicht
des Stagtes zur Vertretung von Verfehlungen ſeiner Beamten
ſein würde zu belaſten

Jm preußiſchen Kultusminiſterlum finden ſchon ſeit einiger
ga Erwägungen über die Feſtſtellung eines Geſetzentwurfs
fait durch den die Abänderung des katholiſchen Schul
Reglements ſoweit dies zur Beſeitigung einiger als beſonders
drückend empſundener Härten nothwendig iſt herbeigeführt wer
den ſoll Die Grundzüge dieſes Geſetzeniwurſfs haben bereits
den in Frage kommenden lokalen Jnſtanzen zur Prüfung und
Begutachtung vorgelegen und faſt allgemein hat man ſich zu
ſtimmend geäußert Ob trotzdem aber die Vorlage ſchon in der
kommenden Seſſion dem Landtage zugehen wird erſcheint zum
mindeſten jedenfalls ſind ſeitens des Miniſteriums
endgiltige Beſchlüſſe hierüber noch nicht gefaßt

Verwaltung und Rechtépfiege

Die Konferenz zur Reviſlon der medklziniſchen
Prüfungen iſt geſtern im Reichsamt des Jnnern eröffnet
worden Sie iſt von allen Stagten beſchickt worden und legt
ihren Berathungen die im preußiſchen Kultusminiſterinum gus
earbeiteten daterlalien zur Reviſion der mediziniſchen
rüfungen zu Grunde Das Kultusminiſterium iſt zu dieſer

Arbeit geſchritten nachdem es über die eingeforderten amtlichen
Gutachten einen Ueberblick gewonnen hatte

Jn den h S e e7 für Poſtpacketenach einer Anzahl britiſcher Beſitzungen uſw tritt von jetzt ab
eine erhebliche Ermäßigung ein Das Nähere erglebt ſich
aus den im Amtsblatt des Reichspoſtamtes enthaltenen Be
richtigungen zum Packelpoſttarif

v c r hen wie ter des J gemigten die ſeitens der beuthener Kommunalbehördenbeſchloſſene Waarenhausſteuer atvet
Gegenüber einer Richtigſtelliung des berliner Pollzei

r theilt das B mit daß thatſächlich eine größere
nzahl ruſſiſcher Cigarettenarbeiterinnen die aüer

dings nicht in Berlin ſondern in Charlottenburg domizilirt
waren die aber doch im Poſtbezirk Berlin wohnten und über
dies menn auch nicht in eiuer ſo doch in mehreren berliner
Paar la re in Arbeit ſtanden ausge wieſen worden
i Die Aunsweiſungsdekrete ſind vom Pollzeidirektor in
Charlottenburg Geh Regierungsrath v Saldern ausgefertigt

Die bremer Bürgerſchaft Stadtverordnetenverſammlung
ſtimmte dem vorläufigen Entwurf eines Vertrags mit Preußen

en Anſchluß Bremens an den Mittellandkanal zu und
forderte den Senat zu weiteren Verhandlungen auſ Wie bereits
gemeldet handelt es ſich dabel um die Kangaliſirung der Ober
weſer von Bremen bis Minden woſür die Stadt Bremen
42 Millionen Mark aufzubringen hat

Volkswirthſchaſtliched

Die ag niſche Regierung ordnete in der Ausführung
am I Januar in Kraſt getretenen japaniſchen Verordnung

27 Oktober 1897 betreffend die Beibringung von
Urſp ehe Werke au daß die Waarenſendungen
deren zollpflichtiger Werth den Betrag von 100 en nicht über
ſteigt von der Verpflichtung zur Beibringung von Urſprungs

Se en befreit ſind Prued beſtimmte ſie daß auch den
ndelskammern die Beſugnlß zuſtehen ſoll Urſprungszeugniſſe

auszuſtellen

Der Reichsanzelger z einen zwelten Nachtrag
zur Bekanntmachung vom 27 Dez 1898 betreffend die Aus
wahmen von den Beſtimmungen für die Feſtſtellung des
Börſenpreiſes von Werthpapieren

Ueber eine etwalge n der deutſchenz h an der pariſer Weltausſtellung 1900
n Berathungen im Schooße des deutſchen Fiſcherei Vereins

deutſchen SeefiſcherelVereins ſtattgefunden und zu dem
ſchluſſe geführt von einer Kollektivausſtellung r eeh Da
eſſen einzelne Züchter nach Frankreich bereits ein erhebliches

Il atzgeblet für Tier Brut und Zuchtfiſche haben ſo werden
elben vorausſichtlich privatim auf eigene Koſten ausſtellen
Der Ausſchuß des Centralverelns der den tſchen Wollen

waarenfabrikanten ſaßte in ſeiner am 3 d M in Leipzig

der
vom

abgehaltenen Verſammlung in Sachen einer Proteſtverſammlung
c kühruns eines Zolles auf Wolle folgenden
eſchluß
Der Jurdrß des Centralvereins iſt nach wie vor über

zeugt daß die Einführung eines Zolles auf Wolle die deutſche
Wolſleninduſtrie ſchwer ſchädigen wenn nicht zum Erllegen
bringen würde und erhebt gegen ſolchen Zoll den ent
ſchiedenſten Proteſt Der Ansſchuß erachtet es aber für
weckmäßig die Berufung einer allgemeinen Proteſtverſammlungher deutſchen Wollenindnſtriellen gegen den Wollzol vorläufig

auszuſetzen Der Ausſchuß beauſtragt den Vorſitzenden die
Gründe für dieſen Beſchluß den dem Centralverein angehörenden
Vereinen und Einzelmitgliedern durch ein Rundſchreiben dar
zulegen ermächtigt ihn aber die Frage welche Schritte ſeitens
des Centralvereins den anf die Einführung eines Wollzolls
gerichteten Beſtrebungen gegenüber zu ergrelfen ſind nach
ſeinem Ermeſſen jederzeit wieder dem Vorſtand bezw dem
Ausſchuß zu unterbreiten

Soziale Angelegenheiten

Die Summe der Entſchädigungen welche im Jahre
1897 in der Unfallverſicherung an die Arbeiter und
deren Angehörige gezahlt ſind hat ſich Peen das Jahr 1896
wieder um etwa 7 Millionen geſteigert Man kann überhaupt
in der Steigerung dieſer Entſchädigungen gewiſſe Perioden
unterſcheiden die je weiter ſie von dem Termin des Veginnes
der Thätigkeit der Berufsgenoſſenſchaſten lege um ſo höhere
Zunghmebeträge aufweiſen Jn den Jahren 1886 1888 nahendie Entſchädigungen um je etwa 4 Millionen Mark zu Sie
beliefen ſich 1886 auf 1,9 Millionen 1887 auf 5,9 und 1888 auf
7 Millionen Jn den folgenden zwei Jahren betrug die

Stelgerung rund s Millionen denn 1889 wurden 14,5 und
1880 20,3 Mill für Entſchädigungen verqusgabt Dann folgt eine
längere Relhe von Jahren in denen die jährliche Zunghme ſich auf
etwa 6 Millionen bezifferte 1891 wurden 26,4 Millionen 1892
32,3 Millionen 1893 38,1 Millionen 1894 44,3 Millionen
und 1895 50,2 Millionen an Entſchädigungen gezahlt Von da
an ſetzt der Steigerungsbetrag von 7 Millionen ein indem 1896
die Entſchädigungen 57,1 und 1897 64,0 Millionen betrugen
Man erſieht hieraus mit welcher Stetigkeit die Ausgaben für
die Unfallverſicherung die bekanntlich von den Arbeitgebern
allein getragen werden r Jusgeſammt haben die
Arbeiter und deren Famllien auſ Grund der Unfallverſicherungs
geſetze innerhalb der erſten 12 Jahre der Geltung dieſes Ver
ſicherun 8zwelges nicht weniger als rund 365 Millionen
Mark in Empfang nehmen können

Schule und Kirche

Eine bezeichnende Veränderung hat ſich wie die Germanla
mittheilt in dem Schlußgebet bei dem Gottesdienſt der eng
liſchen Kirche in Berlin ergeben Bisher lautete dieſes
Gebet auf die Königin von England fammt Familie und ſpeziell
den Prinzen von Wales dann auf den König und die Königin
dieſes Landes und die Kaiſerin Friedrich und endlich auf den
Präſidenten der Vereinigten Staaten von Amerika Seit dem
v J iſt in dieſem Gebet der nord amerikaniſche Präſident an die
zweite Stelle zwiſchen die engliſche und die preußiſche Königs
familie hinaufgerückt

Koloniglangelegenheiten
Von verſchiedenen Seiten iſt die Darſtellung verbreitet

worden als ob die von der r des AuswärtigenAmtes gefaßte lebhaft begrüßte Jdee der Tſchadſee Expe
ditlon wieder aufgegeben worden ſei Jm Gegenſatz hlerzu
erfahren wir von gutunterrichteter Seite daß im Auswärtigen
Amt in Verbindung mit dem Komitee der Deutſchen Kolonial
geſellſchaft die Vorarbeiten für dieſe Expedition eifrig gefördert
werden Bei dem eingeſchlagenen Tempo iſt mit Sicherheit
darauf zu rechnen daß die Tſchadſee Expedition im Sommer
1899 ſich in Bewegung ſetzen wird

Ausland
Die Lage auf den Philippinen

Der offene Kampf zwiſchen den Nordamerikanern und den
beſrelten Eingeborenen der Philippinen wird nun auch in der
Union als unvermeidlich angeſehen Dem New York Herald
wird aus Waſhington telegraphirt General Otis habe dem
General Miller Verſtärkungen geſandt Wie ein weiteres Tele
gramm aus Waſhington meldet wird vorausſichtlich der Verſuch
gemacht werden Aguinaldo zu verhaften wenn er es ablehnen ſollte der Aufforderung nachzukommen daß die Filipinos
die Waffen niederlegen und innerhalb einer entſprechenden Friſt
auseinandergehen

Die Jnſtruktionen welche der Präſident Me Kinley am
1 Januar an General Otis nach Manila hat ſind
geſtern veröffentlicht worden Das betreffende Dokument enthält
zunächſt die Anordnung betreffend die proviſoriſche Errichtung
einer amerikaniſchen Militärverwaltung auf dem
geſammten Archipel und weiſt ſodann den General Otis
an öffentlich bekannt zu machen daß die Rechte und
das Eigenthum aller Bewohner des Archipels geachtet
werden würden Die amerikaniſche Autorität werde durch
geführt werden wenn nöthig mit Gewalt und die
beſtehenden eivilen und munizipalen Obrigkeiten und die

Gerichtshöfe würden ſo weit als irgend thunlich im
Amte belaſſen werden Des Weiteren wird General Otis
angewieſen alle ſchon im Beſitze der Vereinigten Staaten
befindlichen Häfen gegen Zahlung von Abgaben
dem Handel aller Nationen zu eröffnen und ſchließlich
aufgefordert alles in ſeinen Kräften Stehende zu thun um den
Bewohnern der Jnſeln zu zeigen daß die Miſſion der Vereinigten
Staaten eine Miſſion wohlwollender Aſſimilation
ſei daß die Amerikaner aber mlt ſtarkem Arm und ihrer ganzen
Autorität alle Hinderniſſe bezwingen würden welche ſich der
Errichtung einer guten und geſicherten Regierung unter der
Flagge der Vereinigten Staaten entgegenſtellen würden

Ueber die entſetzliche Lage der ſpaniſchen Ge
fangenen auf den Philippinen wird aus Madrid noch
emeldet daß mehrere Mönche welche von den Jnſurgenten ge
angen genommen waren in Cagayan infolge von Hunger und
Mißhandlungen geſtorben ſind Alle gefangenen Spanier wurden
ausgeplündert beſtohlen oder ermordet Das Nonnenkloſter in
San Guanzano wurde geplündert wobei die Nonnen den
größten Brukalltäten ausgeſetzt waren Nach dem Zeugniß eines
engliſchen Jngenieurs ſollen 5 Spanier welche ſich den Ameri
kanern ergeben hatten an die Jnſurgenten ausgellefert worden
ſein Nach weiteren Meldungen von den Phillppinen weigern
ſich die Juſurgenten die ſpaniſchen Gefangenen auf
das Verlangen der Amerikaner hin freizulafſen weil dies
elner Unterwerfung den Amerikanern gegenüber gleichkäme
Wegen der Freilaſſüung der gefangenen Mönche wollen die Jn
rer mit dem Vatikan unterhandeln

Einer der Führer der Filipinos in Europa der in beſtändiger
Verbindung mit Aguinaldo ſteht hat einem Vertreter des
Reuter ſchen Buregus die Bedingungen mitgetheilt welche die

Filipinos für die Freilaſſung der ſpaniſchen Ge
fangenen ſtellen ünd an welchen ſie feſthalten Dieſe Be
dingungen ſind für Spanien ſehr ſchwer

Die Junta der Filipinss in Paris hat elne Depeſche
erhalten welche beſagt daß das neue Kabinet der Fili
pinos nunmehr endgiltig gebildet iſt Danach hat Matini das
Aeußere Sandico das Jnnere Baldemero Agninaldo der Neffe
des Präſidenten das Kriegsweſen Trlas die Finanzen
und Donzaga die Leitung der öffentlichen Arbeiten
übernommen Die Filipinos erklären die Mitglieder des neuen

Kabinets hätten durchaus gleichartige Anſichten jedes einzelneDeal werde der lieſe cenpalien durch die Ameri
kaner Widerſtand leiſten Zum Geſandten der Filſpinos in
Paris und London iſt Tuaſon beſtimmt worden Es heißt der
Präſident Agninaldo habe Malolos nicht verlaſſen um der Er
mordung zu entgehen ſondern ſich auf Anſuchen der Anf
ſtändiſchen in JloJlo dorthin begeben um im Hinblick auf die
Möglichkelt von Verwickelungen mit den Amerikänern dort das
Kommando zu übernehmen Um die Vorbereitungen für ſeine
Abrelſe in der Stille treffen zu können ſei Agulnaldo zunächſt
in die Berge gegangen

OeſterreichUngarn
Jn informirten politiſchen Kreiſen Budapeſts hält man nach

einem Telegramm der N Fr Pr unnmehr die Löſung der
Kriſe für nahe bevorſtehend und zwar in der Weiſe daß
Banffy zurücktreten ünd der LandesvertheidigungsminiſterBaron Fejervary mit der Bildung des neuen Heinlſteriuns be
traut würde Das neue Miniſterium würde wieder ein Kabinet
der liberalen Partei ſein Diſſidenten würden wieder zur
liberalen Partei zurückkehren und dann ſei der Eintritt des
Grafen Julius And raſſ ſh und des Grafen Deſider Szilagyi
in die neue Regierung in Ausſicht genommen Dieſe Meldüng
der N Fr Pr wird von Fejervary allerdings bereits kate
goriſch dementirt Die Miniſter Graf Szögyényi und Lucages
ſind nach Wien abgereiſt angeblich um an kompetenter Stelle

Scheitern der Kompromißverhandlungen Bericht zu
erſtatten

Jn der geſtrigen Sitzung des ungariſchen Abgeord
neten hauſes wurden von der Oppoſition zu Obſtruktions
zwecken nicht weniger als 12 namentliche Abſtimmungen
beantragt Dieſelben betreffen lediglich ſtiliſtiſche Aenderungen
des Protokolls Es ſolle nicht heißen der Präſident ſchließt
die Sitzung, ſondern der Präſident erklärt die Sitzung für
geſchloſſen nicht nachdem die Abſtimmung geſchloſſen worden
war, ſondern nachdem die Abſtimmung beendigt worden war
und ſo weiter Die Mehrheit nahm die Anträge zunächſt mit
ironiſchem Beifall ſpäter mit lauter Entrüſtung auf Die
namentlichen Abſtimmungen werden noch die heutige und die
Sonnabend Sitzung in Anſprüch nehmen

Schweiz
Luccheni der Mörder der Kaiſerin Eliſabeth hat nach

einer Meldung des N Wiener Tagbl aus Genf ein neues
Geſtändniß abgelegt Er habe Mitſchuldige gehabt von
denen einer am Bahnhofe mit einem Revolver wartete ein
zweiter mit Dynamit in Lauſanne der Ankunft der Kalſerin
harrte dieſe wäre alſo ihrem Schickſale nicht entronnen
Wenn es mit dieſer Meldung ſtimmt ſo hat Luccheni ſicher mir
den Zweck verfolgt eine Milderung ſeiner Behandlung im
Zuchthaus herbeizuführen

Der Bundesrath beſchloß die Subventionlrung der zuin
Schutze Airolos vorzunehmenden Arbeiten ſeitens der Eid
genoſſenſchaft

Jn einer nächſte Woche in Bern ſtattfindenden Sitzung des
Schiedsgerichts in der Delagoabai Angelegenheit
wird nur die Frage bezüglich der Zulaſſung neuer ſeit dem
Anfang des letzten Jahres eingetroffener Beweismittel ent
ſchieden materiell aber auf die Streitfrage gar nicht ein
gegangen werden

Frankreich
gitt T klattons hof vernahm geſtern den Hauptmann

uignet
Der Advokat Eſterhazy s Cabanes erklärte einem Bericht

erſtatter gegenüber der Kaſſationshof habe an Eſterhazy die

erſcheinen er Cabanes habe Schritte gethan um Eſterhazy

Bemühungen Erfolg gehabt haben und anch nicht ob Eſterhazy
einwilligen wird als Zeuge zu erſcheinen denn als Zeuge könne
er ſich vor dem Kaſſationshofe nicht bezüglich der gegen ihn
erhobenen Anklagen vertheidigen

Der Sidele erzählt Der Offſizier welcher den Oberſten
Henry kurz vor deſſen Selbſtmord im Auftrage des Kriegs
miniſteriums auf Mont Valerien beſuchte war der Hauptmann
Yung welcher jetzt um jeden Preis anßerhalb der Anciennität
befördert werden ſolle obwohl er keine ſonſtigen ſichtbaren Ver
dienſte auſweiſe Um einen Vorwand der Rangerhöhung zu
baren wolle man ing als Militär Attache nach Waſhington
chicken

Nach dem Matin iſt die Enquete des Kriegsminiſteriums
über Du Paty de Clam welche bereits zu deſſen Penſionirung
führte immer noch nicht abgeſchloſſen

Das Zuchtpolizeigericht verurthellte einen Anarchiſten
Namens Lucas der einen Poliziſten bei der Verſammlung von
Reviſioniſten in dem Saale Pré aux Cleres in Paris durch
Revolverſchüſſe verwundet hatte zu 6 Monaten Gefängniß

Am 20 Janugr erſcheint Max Regis vor den Alſiſen von
Grenoble Während des ZolaProzeſſes hatte Regis in einer
pariſer Verſammlung ſich gerühmt an Plündernngen bei
den Juden in Algier thätigen Antheil genommen
zu haben Regis wurde vor die Aſſiſen in Algier geſtellt
doch hob der Kaſſatlonshöf das Urtheil auf und verwies Regis
nach Grenoble

Spanien
Silvela und General Polavieja haben im Einverſtändniß

mit einander ſich bereit erklärt die Neubildung des
Kabinets zu übernehmen falls die KöniginRegentin ſie dazu
auffordern ſollte Dieſes Einverſtändniß macht es wahrſcheinlich
daß die Konſervativen an die Regierung kommen

Portugal
Die Agence Havas meldet aus Liſſabon Jm Verlanſe einer

Verſammlüng der der Majorität angehörenden Mitglieder beider
Kammern erklärte der Miniſterpräſident Portugal unterhalte
ausgezeichnete Beziehungen zu den fremden Nationen

Stellung zu nehmen hätte ſo werde es nicht allein en
Groſibritannien und Jrland

Jn Beantwortung eines Schreibens aus Gnildford in welchem
die Regierung erſucht wurde zu Gunſten des Abrüſtungsvor lages des Kaiſers von Rußland alles aufzübieten er
klärte der Parlamentsunlerſekretär des Aeußern Brodrick er könne
dem Schreiber verſichern daß die Regierung entſchieden den
Wunſch hege die betr Konferenz zu fördern

Der Ausſchuß des Cobdenklubs erlleß ein Ründ
ſchreiben an ſeine Mitglieder über die künftige Politik des
Klubs Es wird darin dle Nothwendigkeit betont der aus
wärtigen Politik Englands und des Auslandes mehr Aufmerk
ſamkelt zu widmen und die Beſtrebungen des Klubs darauf zu
richten die Sur r brng von Freihandelsgrund
ſähen in allen neuen Landgebieten die Großbritannien
oder andere eiviliſirte Mächte erwerben zu ſichern Nach dem
Dafürhalten des Klubs ſollte Englands Politik es ſich klar machen
daß die britiſchen Jntereſſen in ſolchen Erwerbungen rein
kommerziell ſelen und ſich weigern fremden Ländern z geſtatten
Schutztarife gegen britiſche Erzeugniſſe in irgend einem neuen
Lande wo Engländer bereils Handelsrechte erworben haben
geltend zu machen 4

Griechenland
Wie die Köln Ztg aus Athen meldet reiſte der Vorſitzende

der griechſſchen Finanzüberwachung Law nach
Konſtantinopel ab An ſeiner Stelle wurde der dentſche
nahe bei der Finanzüberwachung Winkler zum Vorſitzenden
gewähtlt
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einfache Aufforderung ergehen n am 12 Jan als Zenge zu

freies Geleit zu erwirken er wiſſe jedoch noch nicht ob ſeine

Wenn Portugal gewiſſen internationalen nen grgrnaber
ch
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Türkel
die türkiſchen Blätter in Konſtantinopel melden wärenWege in e de Demen e s

Schelkhs gefangen genommen die Paeifikatlon dieſer Gegend
ſei geſichert

Aſiett
e werbindung Ceylons mit dem Feſtlande von

durch einen Eiſenbahnbau über die ſog Adams
wird von den engliſchen Politikern und Militärs als

eine imperiale Nothwendigkeit erachtet Aus dieſem r
punkte erklärt es ſich wenn das neuerdings in Ceylon zur
örterung geſtellte Projekt einer Verlängerung des inſularen
Eiſenbahnſyſtems bis Mangar am äußerſten ſüdlichen Ende derAdamsbruge von den politiſchen und militäriſchen Fachkreiſen

ndiens wie Englands mit größtem Jntereſſe verfolgt wird
le Hauptſchwierigkeit einer allſeitlg zufriedenſtellenden Durch
hrung des Projekts liegt in dem Umſtande daß die indiſchen
eſtlandsbahnen und die Bahnen auf Ceylon verſchiedene Spur

weiten dort Im hier Fuß engl haben und wenn an irgend

Wie
die milltäriſchen
reich geweſen die Aufrührer ſeien geſchlagen und

einem Punkte der Adamsbrücke eine Unterbrechung der Spurweite e
einträte der ſtrategiſche Werth des ganzen Vahnoanſchluſſes in
ernſteſter Weiſe beeinträchtigt würde Mindeſtens die Strecke
bis Manaar müßte in der Meter Spurweite hergeſtellt werden
wenn man ſich nicht entſchließen will das ganze Eiſenbahn
iyſtem der Jnſel auf dieſe Spurweite zu bringen Zu letzterem
iſt Ceylon aus eigenen Mitteln allerdings nicht vermögend

ler müßte ſchon das Mutterland ſubventionirend eintreten was
aber kein im Handumdrehen zu löſendes Problem iſt Mit dem
Anſchluſſe Ceylons an das feſtländiſche Bahnnetz dürfte es alſo
ne gute Wege haben rie Barbarei in Korea wird durch folgende Mittheilung
der Nowoje Wremja draſtiſch illuſtrirt Der Reformpartei in
Sönl ſteht die Bande einflußreicher Mandarine gegenüber die
trübes Waſſer brauchen um ſich auf anderer Koſten zu mäſten
Der Kaiſer ſteht nicht über ſondern zwiſchen den Parteien er
neigt thatſächlich mehr zu der Bande gewiſſenloſer Verbrecher
als zu denen die auf den Pfad der Geſittung drängen Nach
einem angeblichen Vergiftungsverſuch der in dem kaiſerlichen
Schloſſe ſtattſand wüthete die Polizei unter den Anhängern der
enen Richtung Namentlich hatte man es auf Tim tſchontſcha
den Dragoman derruſſlſchen Geſandtſchaft abgeſehen
Nach einem mißlungenen Mordanſchlag auf ihn wurde er von
Söul verbannt und nun ein Gewebe von Ränken geſponnen um
den verhaßten in viele Staats und Hofgeheimniſſe eingeweihten
Mann zu vernichten Die Folter in fürchterlicher Form
die mit dem Ausrenken der Gelenke beginnt wurde gegen mehrere
BVerhaſtete angewandt und auch gegen die Frau des Timtſchontſcha
Dieſe allein widerſtand auch dem glühenden Eiſen die andern
behanpteten das Gift von Timtſchontſcha zum Zweck der Er
mordung des Kaiſers erhalten zu haben Jn aller Stille
lleß man den Unglücklichen unter ſtarker Bedeckung kommen
Um die Verbreitung der Nachricht von der Abſendung des Ge
fangenen nach Sönl zu verhindern wurde ſogar von Amts
wegen der Telegraph durchſchnitten Vor den Thoren Söuls
erwartete ein Polizeibeamter den Zug Er eröffnete Timtſchontſcha
was ihm bevorſtände und ſagte ihm wenn er ein offenes Ge
ſtändniß äblege ſo werde er weder gefoltert noch hingerichtet
werden Nur Prügelſtrafe von der er ſich durch Geld los
kaufen könne erwarke ihn in dieſem Falle Andernfalls
vor dem Unglücktichen tauchten die Schrecken koreaniſcher
Gerech igkeit auf Er geſtand alſo vor Gericht was man von
ihm wünſchte die Je war das Todesurtheil Um den ſich
nnn wehrenden alles widerrufenden und auf die Abmachung
mit dem Polizeibeamten hinweiſenden Unglücklichen für immer
ſtumm zu machen wurde er ſofort geknebelt und ihm die
Zunge abgeſchnitten Der Kaiſer befahl ungeachtet des
lebhaften Drängens der Neformpartei ungeachtet der Ein
ſprache ſämmtlicher Vertreter der Mächte die Voll
ſtreckung des Urtheils und der Arme wurde gefürnf
theilt Am nächſten Tage wurden die blutigen Glieder einer
wüſten Menge überlaſſen die mit ihnen ihren Spott trieb

Das Reuter ſche Burequ meldet aus Wei hai wei die
britiſche Regierung habe beſchloſſen den ganzen weſtlichen Theil
der vor dem Hafen liegenden Jnſel Liu kung tao anzu
zu kaufen

m AfrikaJn Abeſſhynien bereiten ſich kriegeriſche Verwicke
1un gen vor Einer Meldung der Agenzig Stefani aus
Maſſauah zufolge hat Ras Mangaſcha umlt ſeinen Truppen be
feſtigte Stellungen bei Add Agamus bezogen Makonnen be
findet ſich zwei Stunden entfernt von ihm Wie es ſcheint
beabſichtigt er nicht Mangaſcha anzugreiſen ſondern ſeine
Truppen zu umzingeln um den tigreniſchen Häuptlingen jede
Hoffnung auf einen günſtigen Ausgang zu nehmen und dieſelben
dadurch zur Deſertion zu veraulaſſen Einige kleine Führer
ſind wie gemeldet wird bereits deſertirt Da die Lager beider
Heere in nächſter Nähe von einander liegen iſt es nicht unmög
Uch daß die Feindſeligkeiten gegen den Willen der beiden Ras
beginnen Jn Makomnen s Lager leidet man unter dem Mangel
an Lebensmſtteln Meneli iſt zu Delanta 7 nördlich von
Magdala eingetroffen

Jm Sudan haben die Anglo Aegypter einen neuen Erfolg
errungen Nach Depeſchen aus Kairo hat Oberſt Lewis dem
Emir Fedil eine vollſtändige Niederlage beigebracht
fünfhundert Derwiſche ſind getödtet und viele gefangen ge
nommen worden doch iſt der Emir ſelbſt entkommen Die Er
ſtürmung ſeiner feſten Poſition erfolgte am 26 Dezember nach
heftigen Kampfe Die Zahl der Gefangenen wird auf fünfzehn

ne angegeben Nach dem oöſſiziellen Bericht waren die
erluſte des Oberſten Lewis folgende Major Ferguſon ſchwer

verwundet ſechs ägyptiſche Offiziere verwundet 27 Mann ge
tödtet und 118 Mann verwundet

Gerichtsverhandlungen
Pofſen 5 Jan Ein umfangreicher Wucher und

Betrugsprozeß begann heute vor der hieſigen Straf
kammer Angeklagt ſind der Kauſmann Emil Frentzen ausBerlin z uteler der Firma Flatow und Freutzen und
deſſen Prokuriſt Kaspar Karl Hirſch Als Vertheidiger
fungiren die Rechtsanwälte Flatow und Löwe 11 aus Berlin
Vor Beginn der Verhandlung erhob Rechtsanwalt Löwe den
Einwand der Unzuſtändigkeit des Gerichts Der Gerichtshof
erklärte ſich jedoch für zuſtändig da die ſtrafbaren Hondlungen
im hieſigen Gerichtsbezirk begangen wurden Die Augeklagten
beſtreiten jede Schuld

Provinzialnachrichten
Weiſſenfels 5 Jan Kanarien Ausſtellung

Vermächtniſſe Einbrüche Der Verband Thü
ringer Kanarienzüchter Vereine veranſtaltet vom 14
bis 16 Januar eine Ausſtellung in Schumann s Garten
Der Kleinkinderbewabranſtalt iſt von einem edlen
Menſchenfreunde eine Summe von 3000 Mark teſtamentariſch
wen en Jn der vorvergangenen Nacht ſind faſt ſämmtliche

elubergshänſer in der Gemarküng Burgwerben
ewaltſam erbrochen und geplündert worden
indel nichts Verwendbares vorfand wurden allerlei Beſchädi

gaungen verurſacht

Naumburg 5 Jan
Nau b ich an
deutſchen Bildh

Das Leſepult im Dom zu
der Saale, eins der vorzüglichſten

auerwerke aus dem 13 Jahrhundert ſteht völlig
We anng ausgeſetzt in einer
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eſepult ſtellt einen jungen Geiſtlichen dar wie er dem Vori Buchbre Sgegen ält Es iſt wie die Denk
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Bildhauerkunſt Das omkapitel müßte es ſo ſchlägt das ge
nannte Blatt vor in dem Weſtchore es Domes aufſtellen und
durch eine geeignete Vorkehrung vor der Berührung und Ver
letzung ſchützen laſſen damit dieſes unvergleichliche Kunſtwerkb Ka ca die Jahrhunderte herüber gerettet hat u zu

Grunde geht
7 Sangerhanſen 5 Jan Jn der erſten diesjährigen
tadtverordnetenverſammlung, welche geſtern abend

ſtattfand wurde Bäckermeiſter Scharfe an Stelle des ver
ſlorbenen Brauereidirektor Steinacker zum Stadtverordneten
vorſteher gewählt Die Wahl ſeines Stellvertreters fiel auf
Bankdirektor Schmidt Stadtrath Müller der lange Zeit
im ſtädtiſchen Dienſte ſteht und ſich nach verſchiedenen Seiten
L verdient gemacht hat wurde zum Stadtälteſten ernannt

ie Verſammlung trat hierauf dem Antrage auf Errichtung
einer obligatoriſchen Fortbildungsſchule für junge

auſleute genehmigend bei verſagte aber ihre Zuſtimmung
zur Abtretung zweier Polizeihäuſer an die Kirchengemeinde z
St Jakobi die am Marktplotze Dienſtwohnungen für die Gei
lichen errichten und zum Bauplatze auch das Terrain der
Polizeihäuſer haben möchte

Mühlhauſen 5 Jan Revolverheld Mehrere junge
Burſchen und Mädchen aus Großburſchla waren nach Weißen
born gekommen um an einem Tanzvergnügen theil zu nehmenAls zwei der Mädchen den Saal verlaſſen batten um den Heim
weg anzutreten feuerte in der Dorſſtraße ein dortlger junger
Burſche Revolverſchüſſe auf dieſelben ab Eines der
Mädchen wurde ins Bein getroffen während das andere
nur eine unweſentliche dgrg in der Seite erhlelt da dle
Kugel an einem Stahlſtabe des Korſetts abprallte Der
Revolverheld wurde alsbald ermittelt und verhaftet

Eisleben 5 Jan Unfug mit Schußwaffen Geſtern
vormittag nahm der Barblerlehrling Ballin auf ſeinem Be
ruſswege einen Revolver mit und übte ſich hinter dem Ochsler
ſchen Houſe in der oberen Parkſtraße im Schießen wobei er
die Mauer des Hauſes als Zielſcheibe benntzte Dieſer Unfug
lockte eine Anzahl Kinder heran auf welche B den Revolver
richtete und einen Schuß abfeunerte welcher den 11 Jahre
alten Sohn des Herrn Steuer Jnſpektors Galle am rechten
Arm leicht verletzte B wird ſich vor dem Sttiagfrichter zu
verantworten haben

Gommern 5 Jan Ueber eine mhſteriöſe An
a genheit die aus dem November des Jahres 1897
herüberſpielt ohne daß es bisher gelungen wäre Aufklärung
über die Sachlage zu gewinnen hat ſich das Dunkel jetzt endlich
getichtet Es handelt ſich um das ſ Z mitgetheilte plötzliche
Verſchwinden der von hier gebürtigen und in Cracan bedienſtet
geweſenen Magd Stiehle Die Sttiehle kehrte am 23 Nov
1897 von einem Ausgange den ſie im Auftrage ihrer Herrſchaſt
ausführte nicht zurück und man glaubte daß die Unglückliche
den Tod in der Elbe geſucht habe Dieſe Muthmaßung hat nun
mehr in vollem Umſange ihre Beſtätigung erfahren Erſt vor
einigen Tagen wurde eine in Magdeburg wohnende Schwägerin
der Vermißten auf den Aufruf der Magdeburger Staals
anwaltſchaft aufmerkſam der unter den beſonderen Anhalts
punkten zur Rekognoszirung auch eine Anzahl an einem Bind
faden befeſtigter Schlüſſel anführte Da die St in ähnlicher
Form Schlüſſel bei ſich zu tragen pflegte ließ ſich be
ſagte Schwägerin die bei der Leiche geſundenden
Schlüſſel vorlegen welche die eracauer Herrſchaft der Stiehle
ſchließlich als die ihr gehörigen erkannle Auf dieſe Wahr
nehmung hin wurde den hieſigen Verwandten Mittheilung
gemacht und die Exhnmirung der einige Tage nach der Auf
findung beerdigten Leiche angeordnet die da ſie außerordentlich
ſtark in Verweſung übergegangen wenig Kennzeichen zur Re
kognoszirung mehr darbot Die Kleidungsſtücke indeſſen waren
ſo gut erhalten daß aus ihnen die unzweifelhafte Jdentität der
Vermißten nachgewieſen zu werden vermochte

St Vom Brocken 5 Jan Wetterbericht Nach den
Schneeſtürmen welche in den erſten Tagen des neuen Jahres
auf der Brockenkuppe wehten iſt neuerdings ein verhältnißmäßig
mildes Wetter eingetreten zwar zeigte das Thermometer geſtern
früh noch über 8 Grad unter dem Gefrierpunkt doch war dieſe
bei ſtarken Winden ſtreng erſcheinende Kälte geſtern wenig
empfindlich weil die Luftbewegung außergewöhnlich ſchwach war
auch geſtaltete ſich die Witterung mittags dadurch weſentlich
freundlicher als in den vorhergehenden Tagen daß das tiefe
Gewölk auf eine Stunde ſich faſt vollſtändig aufklärte und D
gleichzeitig ſich ein herrlicher Rundblick auf die nächſte
Umgebung des Brockens ſowie auf die beſchneite Ebene im
Norden und Nordoſten eröffnete Später trat wieder Nebel ein
gefolgt von leichten Schneefall das Wetter erſchien infolgedeſſen wieder empfindlich rauh und kalt obwohl das Theruo

meter andauernd ſtieg Durch einen leichten Regenfall welcher
geſtern nachmittag bei 6 Grad Kälte beobachtet wurde an
gekündigt trat über Nacht ſchnelle Erwärmung ein das
Thermometer zeigte heute früh 1 Grad über Null doch iſt der
Schnee nicht ſtark geſchwunden wegen der geringen Luſtbewegung
ſowie weil wegen des vorherrſchenden Nebels die Sonne wenig
Wirkung hatte Heute nachmittag beginnt das Thermometer
wieder zu fallen ſodaß auf Fortdaner des winterlichen Wetters
gerechnet werden kann

Perjonalveränderungen tm Bezirke des Königl Ober
S im 4 Vierteljahr 1898 Bei dem

Oberbergamte wurde dem Eeh Bergrath Dr Aru dt ſeowle dem Okterbergrath
v Detten die Genehmigung zur Annahme und Anlegung des ihnen verliehenen B
Ehrenkreuzes des mecklenburgiſchen Greiſen Ordens ertheilt Der Rechnungsrath
Uhlmann trat mit Penſion in den Ruheſtand die dadurch erledigte Stelle
wurde dem zum Odberlerzamtsſekretär beſörderten Schichtmeiſter Lange in
Kallberge Rüdersdorf verliehen Den Vergräthen Fiſcher in Artern Reſſe
mann in Weißenſels Fürer in Dürenbere Humperdinck und Kaſt in
a a Richter in Cisleben Net to in Koitbus und Gerhard in

alkberge Rüdersdorf wurde der perſönliche Rang als Rath vlerler Klaſſe bei
gelegt Bei der Königl Berginſperktion in Kaltberge Rüdersdorf ſchied der Berg
werksdirektor Grae ßner aus dem Stoatsdienſte aus um in Privatdienſt über
zutreten in ſeine Stelle wurde der Vergwerksdirektor Bergrath Siegemann
von St Andreasberg i Harz verſetzt Die durch die Beſörderung des Schicht
meiſters Lange zum Oberbergamtsſetretär erledigte Stelle wurde dem zum Schicht
meiſter ernannten Bergrevier Bureau Aſſiſtenten Sch ſele ans dem Vezuirke des
Königl Oberbergamts Dortmund übertragen Vei der Königl Berginſpektion in
Staßſurt ſchied der Berginſpektor Koſt aus dem Staateditenſte zum Uebertritt in
Privatdienſt der Pergrevier BureauAſſiſtent Hornung wurde zum Schticht
meiſter beſördert Die BVergaſſeſſoren Hilgenfeld und Vogel wurden ans
dem Bezirke des Kömgl Oberdergamts Vonn übernommen erſterer mit der
Wahrnehmung der erledigten Betriebsinſpeltorenſtelle in Staßſurt bekraut letzterer
dem Königl Bergrevierbeamten in Ersleben zur Beſchäſtigung üderwieſen Die
Bergreferendare Moeller und Erdmann wurden zu Bergaſſeſſoren der Be g
banbefliſſene Hen bach zum Bergejerendar ernannt Der Revierburegaugſſiſtent
Flie litz in Eisleben würde als Schichtmeiſter in den Bezirk des Königl Ober
bergamis Bonn verſetzt zu Revierbureauaſſiſtenten wurden ernannt der Militär
anwärter Rudor für das Bergreyier Oeſtlich Halle und der Civilauwärter
Mahn für das Bergrevier Eisleben

Ordensverleihnngen Dem Forſtmeiſter Staubefaud zu Lieben
werda iſt der Rothe Adler Orden mit der Schleife dem herrſchaſtlichen Knutſcher
Friedrich Beneke zu Veetzendorf im Kreiſe Salzwedel dad Allgemeine Eyreu
gelchen verllehen worden

Fraukeuhanſen Kyffh 4 Jan Entgangenes Ge
enk Wegmeldung des erſten Vürgermeiſters,

Durch die Ablehnung der Gemeindeord nung im rudol
ſtädter Landtag iſt unſere Stadt um ein werthvolles Geſchenk
gekommen Ein hieſiger Wohlthäter hatte die Abſicht gehabt
ein neues Technikum zu bauen und der Stadt zum Ge
ſchenk zu machen Nach dem Fall der Gemeindeordnung hat
er Wache h zurü f gezogen
Stadtraths aben dies als ein Mißtrauensvotum aufgeſaßt
einer davon Stadtv Hoffmnann will infolgedeſſen ſein

Die Sozialdemokraten des

Mandat niederlegen Ebenfalls als eine Folge des Schelterns
der Gemeindeordnung iſt die Weg meldung des erſten Bür
germeiſters Henſchkel fen n der Stadtrathsſitzung
erklärte dieſer durch den Fall der Gemeindeordnung ſel die

enſionsgewährung an die Gemeindebeamten in unabſehbare
Ferne gerückt Er habe 1 daher vor Ablauf ſeiner zwölf
j e et8periode entſchloſſen ſich um eine andere Stelle
zu bemühen

V Weimar 5 Jan Ein Zwiſchenfall auf dem
Schloßhofe der für den greiſen Großherzog Karl
Alexander und ſeinen Enkel den Erbgroßherzog Wil
helm Ernſt leicht hätte per an g werden können

e ſich am D sten er Erbgroßherzog war ſein
feuriges Schimmelgeſpann ſelbſt lenkend bei ſeinem Großvater
vorgefahren um mit dieſem elne Ausfahrt zu unternehmen
Eben hatte der Hroßberzeg ſeinen Platz im Wagen eingenommen
da ſcheuten die jungen Thiere angeblich infolge des ſehr lauten
Rufes des Poſtens vor Gewehr an der Hauptwache und
ſtürmten in wildem Galopp davon Der kräftigen Hand des
Erbgroßherzogs gelang es die Thlere die durch das loßthor
ins Freie ſtürmen wollten mit einem ſtarken Ruck zur Seite zu
lenken worauf ſie auf dem Schloßhofe mehreremale im Kreiſe
herumjagten bis es dem Erbgroßherzog gelang die Pferde an
die Wand zu lenken und zum Stehen zu bringen Der Groß

a verließ hierauf den Wagen und verzichtete auf die Aus
ahrt

d Jeng 5 Jan Miniſter Konferenz Hler fandgeh Verſammlung der Miniſter der thüringiſchen Stgaten

tatt welche die Berathung über die Einführungsgeſetze
zum Bürgerlichen Geſetzbuch bezweckte

Aus dem Königreich Sachſen 5 Jan Großfener
Unnatürliche Mutter Mordverſuch undSelbſtmord Unglücksfälle Jn Urſprung branyte

ein großes Bauerngut beſtehend aus vier Gebäuden vollſtändig
nieder Da das Fener ſehr ſchnell um ſich griff konnte nir
das Vieh gerettet werden während das Mobiliar gänzlich ver
brannte Jn dem Abort des Bahnhofsgebäudes zu Schwar
zenberg würde ein neugeborenes Kind entdeckt das durch den
Bahnarzt wieder zum Leben gebracht wurde Die nnnatürliche
Mutter iſt eine im Reſtaurant als Köchin thätige von ihrem
Manne getrennt lebende Frau Jn der Nacht zum Mittwoch
hat bei Oberzwota der Zithermacher Richard Dörfel aus Mark
neukirchen erſt ſeine Geliebte eine Kellnerin aus Auſſig zu
erſchließen verſucht und dann dle Mordwaffe auf ſich
gerichtet Dörfel wurde ſchwer verletzt dem Kranken
hauſe zugeführt und R dort am Mittwoch früh
geſtorben das verletzte Mädchen dürfte wieder hergeſtellt
werden Der Handarbeiter Arnold aus Pfaffengrün
verheirathet und Vater von drei Kindern wurde am Dienstag
in der Singer ſchen Lehmgrübe von einer Erdwand getroffen
und durch Eindrücken des Bruſtkorbes ſofort getödtet Von
einem umſtürzenden Baume erſchlagen wurde in Ch riſtgrün
die 17 jährige Dienſtmagd Lina Döhler

Vermiſchtes
Untwwetter Seit Mittwoch wüthet im Schwarzwald ein

ſtarker Schneeſturm der Verkehr auf der Bergthalbahn
konnte nur mit Hilfe von Vorſpaunnmaſchinen aufrecht erhalten
werden Der Schnee liegt bis zu I Meter hoch Seit Dienstag
herrſcht im Jnnsbrucker Gebiet faſt ununterbrochen Schneeſall

Ein heftiges Gewitter entlud ſich Montag vormittag über
das obere Saarthal Es blitzte und donnerte als wäre es mitten
im Sommer Dabei ging ein wolkenbruchartiger Regen ver
miſcht mit Hagelkörnern nieder Seit Sonntag abend herrſcht
ſtarker Sturm der ſtetig von Regen begleitet war Die
Saar rig ſo ſtark daß ſie ſtellenweiſe bereits das Ufer über
treten hat

Ein Erdſtoſt begleitet von ſtarkem unterirdiſchen Rollen
wurde am Donnerstag früh in Caſſino verſpürt Schaden iſt
nicht entſtanden

Unglücksfälle und Verbrechen Auf dem Tegeler
Schießplaß wurde geſtern nacht ein Militärpoſten des Eliſabeth
Regiments von Civilperſonen vermuthlich von Kugelſuchern er
ſchoſſen Jn Frankfurt a M erfolgte geſtern abend in
der Maſchinenhalle der elektriſchen Lichtanlage des Kaiſergartens
am Opernplatz infolge eines Schadens an der Gasleitung eine
heftige Gasexploſion Ein Maſchiniſt und ein Arbeiter wurden
anſcheinend ſchwer verletzt in bewußtloſem Zuſtande in ein
Krankenhaus gebracht ein zweiter Arbeiter iſt leicht verletzt

er vor einigen Tagen aus Aachen gemeldete Luſtmord
iſt ſchon jetzt aufgeklärt Die Ermordete iſt eine nicht ganz
normale von ihrem Mann geſchiedene Ehefrau Kaiſer aus der
Rudolfſtraße dortſelbſt die drei Burſchen die ſie vergewaltigt
und dann ermordet haben ſind in Haft gebracht Einer von
ihnen hat ein Geſtändniß dahin abgelegt daß ſie mit der Er
mordeten vorher mehrere Wirthſchaften beſucht hätten und be
trunken geweſen wären als die That verübt wurde Der Ge
ſtändige will an dem Mord ſelbſt nicht betheiligt geweſen ſein
giebt aber zu an der Vergewaltigung der Kaiſer mit ſchuldig
z ſein Mittwoch frühmorgens wurde auf der Station

avolz hauſen der Hanauer Kleinbahn in das Stations
gebäude eingebrochen und der Jnhalt der Kaſſe grobe Nun
mehr iſt der Stationsvorſteher ſelbſt in dieſer Diebſtahls
angelegenheit in Unterſuchungshaft genommen worden Die
Exploſion auf Zeche Friedrich der Große bei Boch um hat
doch noch drei Bergleuten das Leben gekoſtet im Krankenhaus
ſind ſie geſtern geſtorben Zwei andere in ſind Lebensgefahr Jn

iebesheim ſtürzte abends der 84 Jahre alte Zeitüngsträger
Rothermel die Treppe ſeiner Wohnung herunter er war auf
der Stelle todt Jn Karlsruhe erhängte ſich der Kauſmann
Schnurmann Es war gegen ihn Unterſuchung wegen Wuchers
eingeleitet Bei Pforzheim entgleiſte geſtern früh der Zug
Nr 708 16 Wagen wurden zertrümmert Der Materialſchaden
iſt bedeutend Verletzt wurde ſoweit bis jetzt bekannt iſt nie
m and Vier Genfer Touriſten ſind ſeit dem Neujahrstag
in der Schutzhütte zu Muveran Wallis blokirt infolge des
friſch geſallenen Schnees der drei Meter hoch liegt iſt Lawinen
gefahr vorhanden Eine Führerkolonne iſt von Zermatt
zur Rettung abgegangen Der Schnee iſt locker der Auſſtieg gefähr
lich Jn Baden bei Wien wurde die 84jähr Reſtaurateurwittwe
Eliſe Elermann in der Küche ihrer Wohnung als gräßlich ver
kohlte Leiche aufgefunden Der norwegiſche Dampfer From
rettete den Kapilän und 13 Mann der Beſatzung des engliſchen
Dampfers Roſſſhire der von Cardiff nach St Nazaire unter
wegs war ſowie den Kapitän und 11 Mann vom franzöſiſchen
Dampfer Duguesclin der auf der Fahrt von Ronen noch
Swanſea begriffen war Beide Schiffe waren am Mittwoch 317
Meilen von Trevoſe Head entfernt zuſammengeſtoßen Der
Duguesclin ſank faſt ſofort die Roſſſhire wurde ſinkend von

der Mannſchaft verlaſſen Die Fram überfährte die Geretteten
auf den Lootſenkutter welcher dieſelben in Falmonth
an Land ſetzte Elf Leute von dem Dugueselin
ſowie ein Helzer der Roſſſhire ſind ertrunken
Eine Sewaffnete Ränberbande dräng in Wladiwoſtok nachts
in die römiſch katholiſche Kirche ein und plünderte dieſe ſowie
die Sakriſlei vollſtändig aus Die beiden Kirchenwächter
wurden von den Räubern ermordet welche fodann das Pfarr
haus ausraubten Der Pfarrer Szpichanowiez rettete ſein
Leben durch einen Sprung ans dem Feuſter Die geranbten
Gegenſtände repräſentiren einen hohen Werth Bei Schieß
verſuchen auſ dem Schießplatze von Sandy Hook iſt ein gcht
zölliges Gußſtahlgeſchütz für deſſen verſuchsweiſe Herſtellung
der Kongreß ſeiner Zeit 40,000 Dollays bemilligte unter
normakem Feuerdruck von 26,500 engl Pfund beim 15 Schuß
geiprangen



rſonalngchrichten Die Angehörigen des vermlßkengeren Dr Otto Harnack theilen mit Durch polizei
ſche Vernehmung des Zugperſonals des Luxuszuges der am
30 e v um 11 Uhr 45 Min abends von Berlin
nach abging iſt feſtgeſtellt worden daß Profeſſor Harnack
mit diefem Zuge nach München gereiſt iſt Der Vermißte nahmim Sreſſeae Kaffee und wider ſeine Gewohnheit Milch zu
ſich Es liegt die Vermuthung nahe daß er offenbar in ner
vöſer Abſpangung nach Florenz und Rom weiterreiſt oder weiter

ereiſt iſt Die Angehörigen und namentlich ſeine junge Fran
ind über ſeine Abweſenheit von tiefem Schmerz erfüllt und un

iröſtlich ſie erfuchen über den Verbleib des Vermißten Nach
richten an deſſen Schwiegervater Geh Ober Jnſtkzrath Reichan
in Verlin gelangen zu laſſen Der Chefredactenr des parffer
Solteil und Mitglied der Akademie Edonard Hervé deſſen

Tod geſtern der Draht meldete iſt einem Herzleiden erlegen
Durch feinen Tod geht jetzt die Leitung der royaliſtiſchen Tages
eitung Soleil an Hervé s Bruder über deſſen entſchiedeneCent für die Reviſion des Dreyfusprozeſſes eine

Spaltung im monarchiſtiſchen Lager veranlaßte Der erſte
Kapellmeiſter des Stadttheaters in Elberfeld Herr Alfred
Hers iſt vom Stadttheater in Breslau engagirt worden

m
Letzte Telegramme

Berlin 6 Jan Dem Reichstage ging die Denk
ſchrift über die Entwickelnng von Kiautſchon zu

Magdeburg 6 Jan Der frühere Abgeordnete Schul tz
Lupit in Eldhe iſt geſtorben

Meteorologiſche Station zu Halle

S Jannar G Januar9 Udr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mr

Barometer Millimeter 759 4 7621Thermometer Cetſns 2Niel Feuchtigkeit S 98Wind a 7 J 7 e W SW 3Maxhmnnm der Temperatur am 5 Janmnar 7,10 C
Minmum in der Nacht vom 5 Jannar zum 6 Jamar 1,00 O
De ederſchläge am 6 Jannar 7 Uhr morgens 0,0 m

Sonnabend 7 Jannar
Trüb und veränderilch bei finkender Temperakur

e

Kirchliche Anzeigen
Gebetswoche Somabend d 7 Jan abends 8 Uhr im

Domgemeinde Saal Kl Klausſtraße 12 Jnnere Miſſion und
die Jnden Paſtor Simſa und Kaufmann Weſterhoff

Baptiſten Gemeinde Giebichenſtein Triftſtraße 19
Freitag abends 8 Uhr Alltkanzgebels Verſammlung Thema
Acußere Miſſion Zutritt frei

Handel Gewerbe und Verkehr
Dässeldort 5 Jan Die an Kohlen Roheisen und Halbzeug

gesteliten Anforderungen können nicht befriedigt werden
Die Akt CGes Kart Flemming Verlag Buch und Kunst

gruckerei in Glogau vertheilt tür das erste Geschäftsjahr nach
2s 128 M Abschreibungen 3 Proz Dividende zEile de Saneiro 4 Jan Wechsel auf London 765g Argent Gold Anl 85 de PrioruBucnes Aires 4 Jan Goldagio 127,90 3 T Ter ß d e e on Biseonb Prior Obligationen

ha 5 588060 ftaſ Fis Ob v Stgar ſ 2
Sculachtviehmarkt im stäädtischen Viehhofe en Ralle do 1888 88,80b10 do Mlittelmeerb sifrAm 5 Jan 18909 Cuilen Gold Anl 1889 80,30 lemberg Czernowita 99 00baB

Egyptische priv Anl Je e er n zPreise f 50 Kg a Iebend b Schlachtge wicht do do do 5 5 33 r e 3Zum Vericaut r Ereiburg 15 Fr Loos Jarer 4 ſ06 s08x en k Qual II Qual III Qual ver J Griech Anl 1881 84 Oesterr u 100 900

x 3,60b2 ord wes na b a v a p raunt F n e re to 49,30620 Südöster Bahn Tomb 8 76,8000
re c jjio G Al v 1800 41,206201 do Obligationen S 106 80b2021 ſiader 21 Mailänd 10 Lire Ioose n r r 27 100 70bdaren 2 Geien 2 Mexikaner Anl à 100 d r engere Bembr za 102,90be e u u n u u do à 20 101 20b Iwangorod Domhbr gar o eGier a m I A 21 v Vowweg Staats Anl 88 h 00,70b j6 Fullen 3221 70 25 6 Oesterr 1860er Looso 148 508 K Chark As ObI 8912 Kalver a l a u am Se S u o 503 re Eiern 100 o3 arme Sehafe 28 26 23 31 Euss Gold R 1884 87 T oroB 99600162 Landseirreine 571 551 53 165 17 97 u r Uosco Rjüzan 101 50bdo Nicolai Oblig Mosco Smolensx 101,70b26

Geschäfegeng Hott CGesammt Auftrieb dieser Woche 79
Finder daron 7 Ocheen 20 Fürsen 42 Kühe 10 Bullen 21 Kälber
Fs Schafe 968 Landschweine zusammen 486 Schlachtthiere

Central Stelle der Preuss Landwirthsechnaſtsekammern

5 Jan Notirungsstelle
a Für inlänä Getreide ist in Mark für die Tonne gezahlt worden

Weizen Roggen Gerste Hafer

Magdeburg 151170 144 153 160 182 140 254AlGnark 110 170 142 148 149 165 135 148Merseburg ötleh 173 170 14 152 110 165 135 150
ch westl der Mulde 155 1765 159 165 169 180 135 148

Ertart 159 165145 154155 183 130 138Hauzig 162 168142 143135 128 126 128Königsberg i Pr 258 100 138 132 2 125 130Brestau e 152 169 139 149 136 156 123 130
b Weltmarkt

auf Grund heutiger eigener Depeschen in Markdie Tonne einschl Frachs
Zott und Spesen aber ausschl der Qual itäts Unterschiede

am 5 k am 4 t
Von New Verk nach Berlin Weizen 311 Cts 18300 M 180 75 M

Ciicaogo Weizen 68 Cts 170 50 169 25
e Liverpool Weizeu sh 10 d 178 25 180 25Gaesce Weiren 350p 1735 175 00

Odessa Koggen 75 Kop 160 50 260 50Kigea Weizen 103 Kop 183 65 183 65Liga 8 r 162 40 163 75Ia Fais c e Weizen 21,20 Fr 171 20 160 00
VWanren und Produkienbertohte

Haltle 5 Jan Glehtbörse Preise für netto 100 kg Kalser
Auszug 27,00 28 Weizenmehl 0024,75 25 Weizenmehl 0 22,7Koggenmeiti 0 23,5 238 75 Koggenmehl 01 22,50 22,75 31
Futtermehdh 12,75 13,50 10,50 11,00 Weizenkleie 9 10

Weizenschale 9,60 Al Haidemehl 39 A
Der Vorstand des Mehlbörsen vereins

Getreidoe

New Vork 5 Jan Telegr Rother Winterwelzen
80 Weizen Januar 76 März 78 Mai 74 Juli
Mais Januar März Mai 42 Mehil 2,90 Getreide K
fracht 3

Chleago 5 Jan Telegr Weizen Januar Mai 70
BI nis Januar 35

UHamburg 5 Januar Weizen loco stetig holsteinscher loco
164 bis 167 n loco stetig mecklenburgischer loco 149 155
russischer loco fest 120 Hafer ruhig Gerste fest

Wie J 5 Jan Weizer per Frühjahr 9,60 Gd 61 Br Roggenper Frühjahr 35 Gd 8,37 Gr Hafer per Frühjahr 6,10 Gd 6 12 Br

Fest 5 Jan Weizen loco behauptet per März 9,65 Gd 9,66r April 9 70 G 552 a Rogsen per Siärz 822 Gd 8,2i Br Hafer
r März z Gd 5,87 BrAmsteräam 5 Jan Weizen auf Termine n do per März

en 2 nper Im ſ e 84 do auf Termine auptet per Mürz 149
e nut wer en we eben Weizen fan Roggen tent Hater hehanptet

Zacokor

5 Fan Sehluea Rohzucker ruhig 7728 W Kueker fest Nr 100 kgFebr 29 per März Funi 299, per Mai Aug 30
London 5 Jan 969 Jarazueker loco He ruhbig Rüben Roh

zueker loco 9 h d ruhig
Kaffes

Hambarg 4 Jan Kaffee ruhig Vmsate 1500 Sacek
Hamburg 4 Jan Vormittegsberieht Good aversge Santos per

pr März 31 Gd pr Mai 32 Od pr Sept 325 Gd Dez 32 Gd
Hamhu r 4 Jan Nachmittagsbericht Kaffee good avyerage

Santos per Müre
Dez 33 Gou

UBamboarg 4 Jan abends 6 Uhr Kaffee good arerage Santos
per Mira 32 Gd per Aai 32 Gd per Sept 33 Gd Derx
33 GekMay e 4 Jan vorm 10 Uhr 30 Min Bericht der hamburger
Firma Priwann Ziegler o Co Kaffee good average Santos per Der
37,75 per März 38,00 per Mai 38,50 Kaum hbehauptet

Amsterdam 4 an Java Kaffee good ordinary 32,50
Oelsaaten Oele Fettwaaren

New Vork 5 Jan Telegr Schmalz Westorn eteam 5,77
Rohe do und Brothers 5,95

Hamburg 5 Jan Rüböl unverzollt ruhig loco 46,00
shield 29 Pf Cudahy 30 Pf Choice Grocery 30 White label
30 Pfg Speck fest Short clear middling loco 28 Pt

Köln 5 Jan Rüböl loco 53,50 per Jan 50,80
per Febr 49 per März April 49 per Mai Aug 50,

Amsterdam 5 Jan Rüböl loco 24 Mai 233,
Antwerpen 5 Jan Schmalz per Jan 70,

Petroleum

6,95 Br

Oftizielle Notirung der Bremer Petroleum Börse Loco 7,05 Br

loco 1954 ber u Br per Jan 195 Br per Febr 195März i9 Br Fest w
vom 5 Jan

im gestr Abendblatt Zudenburg Maschin 0
Thüringer Salinen 63 25b2
Ver Köln Rottw Pulv 15 225 00b2

Bank Disconto
Berlin Wechsel 6 Lomb 7 Westt Draht Industrie 10 152,603

Amsterdam 3 Brüssel 3 do Onion konv 16
Petersburg 6 Wien 5S do 6 St Pr aLendon 4 Paris 2 Wittener Guss 16 237 00b

Deutseche Fonds u Staatspap Zuekerfabr Frauziad 0 nii ſöa
armer Sindtanleihe 3

New Vork 5 JanNew Vork 7,50 do in Philade
do Credit Balancos at Oil Citvy

Jan Febr 1
Breslau

brauchsabgabe per Jan 57,80 Br do 70 A

Schlussbericht
Febr 49 März April 439 Alai Aug 43
an 38,30 G

31 Gd per M 22 Gd per Sept 33 Gd per

Febr März 19
Stettin 5 Jan Spiritus loco

phias

Spiritus
Spiritus behauptet per Jan 20 GGd per An 19

M Konsumsteuer 39,99 br
5 Jan Spiritus per 100 1 100 proz exel 50 M Var

erbrauchsabgabe per

Spiritus behauptet p r

Alsleben Overpegei
Unterpegel

Bremen 5 Jan Schmalz fest Wileox 29 Pfg Armour do Foterpegel
Moldan Taor

c

Paris 5 Jan Schlussbericht Rüböl ruhbig per Jan 40

42t
Jan 450,44 65 Jan 0,50

46
0,32

Fl 74l

v1,54 Tis064
Eger Blvhs

Budweis
Prag
Jungbunzlan

Pardubitz
Brandeis
Alelnick
Leitmeritz

28

O

Hamburg 6 Jan Petroleum ruhbig Standard whlte loco r
K

CBremwen 5 Jan Börsen Schlussbericht Raffinirtes Petroleum S

a r

Antwerpen 5 Jan Sehlussbericht Rakffinirtes 7 woelss
per

8

u Rentenbriefse

wo al le

JSiemens Glas Industr 14 236 ,75b20 Anh Dessauer Pr
Ergänzung zu den Notirungen Stettiner Cham Didier 20 420 00b2 D 3

o

K B IV rz 110
do VI unkb b 1900
do VII unkhb b 1903

Vereinsbrauerei Artern 5 102,000 Deutsch Grundseh Obl

Deuts Hyp B Pfdbr
Hamb Iyp rzb à 100

unkdb bis 1900
do alte Ser 45
do S 46 105 uk 1905

Hann Bod Pf I uk 1904

50b

Wilhelmshütte 77,25620
d

Berliner Stadt Obl 7,100,300

t an adage neger W Tun T D Mainz Tudwe 75 75 757 7
Westpr Prov Anl 3 99,300 do 1890 3Bach Ecaats in An 174 90508 stpreusz Südbahn 4
Bagrische Anleihe 4 169 50b
Braunsehw 20 Tnir I22,256 Deutsohe Risenb St Präor

82

do do 18092 3 100,60b20 Deutsche BRisenb Prior Oblig Meininger Hyp Pfd
D

t

Präm Pfäbr
Nordd Gr Cred Pfdhb
do IV V ukb b 1903

Ostpreussiseche
Pom II VI 1900 u
do VII VIII 1904 u

Seeeess

83888

Köln Alind Pr Anth s 180
Iamb 50 Thlr Ioose 3 132,50B IBreslau Warschau 4 97,000

Meininger 7 oose 23 60b2 PDortmund Gronau E 4Oidenb 40 Thir Ioosel s Wäarienb Mlawkaw 5 117,75b2
Ostpreuss Südbahn 5

Auslkändische Fonds

P B C Pfd 1 I z 110
o III V u VI re 100

XIII rz 100
Pr Centrb Pfdbr 1900

151 50 b Orel Griaei 1889

99 40b26 Rjäenn Koslow
299,200 Rjaschk MorczansK

do Boden Kredit
do 3810 do gar

Russ Präm Anl 1864

100,70 Warschau Wiener 10er
22,70bz do IX Sorx
98 908 Wladikawskas Oblig

do Hyp Pfdbr 1878
Türkische Anleihe D

do Administ

leere dengarische Go A 104,20b20 Manitoba rSe Kr R 4 697,900 Northern Pac I v 1921
do Stagats R 97 3 88 406 do Pret

do Gen Lien
Industrie Aktien 8 Louis u S Fr r 1931

e doA G t Anilinfabr Central PacifeAadmiraisgarten Bad 9

o

u

äo XV XVIII
,403 Pr Hp G 1905

93,3060 Pr Pfäbr BK uk 1905 3
91,10bz20 do X VII ukdhb 1908
102 1016 do Kleinb Obl b 1904

b 1908
m Obl b 1907

Sächsische e

d

S

do eWestpr ritt I L B
S Pommersehe

S Preussischa
100,75b20 J Saächsische e

KWohlesische

h88

t A BInowrazl Steinsalzb
Kattowitzer 12 192,754Königin Marienhütte 5 s6
König Wilhelm Konv

do St Pr 20itz 5
0

Magädeburg Bergwerk
Marienhütte Kotzenau
Mend Schwert St Pr
Rhein Nassau B

cio Stahlw Lit C 15
Schlesiseh Zinkhütten
Stadtberger Hütte
Wurm Revier J 9

St Pr
do

do do St Pr

8

8

Iarzer Eisenw Konv 0

15

Tele r Petroloum Standard white
5 do Refined in Casos

Wasserstände bedeutet über unter Null,
Saale and UVnstrut

Artern Brückenpegel
Weissenfels Operpegel

organ 5Wittenberg 132
Rosslau 0,78u 41,20Magdeburg 118
Tangermünde 174 4
Wittenberg 46 2Dömitz Peg 4 1,01 2
Lauenburg 5 1,17 1

JJZ T
sehäfter a Walcker 1 82,900b26Deoutsche Rypoth PfandhbriefelGeorg Marien St A
Schlesische Cement 14 231 7562 eBerliner Börso Sehwartzropttf 121 240 0000 e

139 75 d

148 80

6 151 00
7 7 2,50

217,000
277 00

Allg Elektr Gesellsech
Aschersleb Kaliwerke 2

Norddeutscher Lloyd
100 50b20 Oberschl Eisen Ind

600 v Tiele Winkler
Zoologischer Garten

ff 32
4

4

5

4

5

Bank Aktien

Dresdener Bankverein
Essener Kredit

Aplerbeck
Arenberger Bergw
Baroper Walzwerx

191,50b2 Bismarckhütte
91,000 Bonifacius Bergwerk

Coneordia Bergwerk
101,50b2BConsolidat Bergw G
101,502 Consol Marie

do do 1866 Kkybiaek Bologoye 100,70 bSewea St Am 1886 3 98,906 Ruas Süchwestbahn d
do do 1890 3 Transkaukasische

112,100 Eechweiler Bergwerk
Gelsenkirch Gussstah

k

Snahs Tenti An

i 14 182 75b20Anatol T 2010 I 98 5002S 5 12 2 T I 2040 MBauges Berl Curl t iq 527 h Placedonisehe 0
äo B Wilw G i Lid n Forius Eisenb O 3 3

OBraunschweiger Jute 1889
59,20b

al 82 75b2

96,50620
Staatsanl 1855

do 67 kv 490
Landrentendr

4

4

4

5

4

4

5
4

4

3
4

114,300 do unkdb b 1 2 100 80b0Duxer Kohlen Kon
6

4

3
6

5

5

5

5

3

66,00b20 V
4

Berl Anh Masehinen 13 50620i j110 193 50b26e e e RisonbaknStamm Aktion
do Union Gratwveil

e 2 21 Atenburg Zeite 12e ben 165 000 Busehtie rader B L
Chazlottb Wasser wert 295 75b IIIalberst Blankenb 6 154,506
Ehem Fabr Seheringe T 182 00ba0 Jura Simpl ky Westb
Chemar Maseh Zimm 9 130 00brG
Dessauer Gas 11 214 00

Bisenb Stamm Akt
Aussig Tepl 500 I
Böhm Nordbahn

3 Bunaehtiehras Iit A

4
7

Brsl Eisenb W Linke 282 h aehen Mastriet 5 009

is o do1060 Galiz K Ludw B
90 b S Graz Köflach

Marienburg Mlawrsnäwigohat Berbaeh 218,2500

100 400
98,500

325,003
168,255

3 327,500

141,500
83 e

Hamburg Hypoth B

e ereinsb126 00b2 eipziger BRan
220,25b2 übecker Kommerzb
128,600 Magdeburger Privatb 5
255,50b20 Nordd Grund Kredit
288,098 Pr Hyp B Gr
106,00d Preuss Pfandt
150,006

Ausland Bisenb Stamm u
Stamm Prior Aktien

PDtsch Gasglühl Ges e 440 005
Ptsche Jufespinnerei 2 145 506

a 133 256rfeid Farbenfabr 18 317,522

Div BVisenb Jt P A
Dux Bodenb Lit

do doIlarienburg Mlawka

3 75Erdmannsdorf Spinn 2 75,008Freund Masch S 16 395 90 h
Hagener Gussstahl G 137 be
Harburg Wien Gummi 29 79b2
Harkort St Pr konv 5 132 00b

aussig Teplitz
öhmische Nordbahn 7

Galiz Karl Ludw 5 100
Graz Kötluch 6Kaschau Oderberg 4do Brückenb Konr 130,50 be ronpr Rud Spr Rud St Seh 4

Bande Merir ebenſag u Sieeng ſie r Pera eo B Elvetbalb 5eKoln Alierer Bgw

do convKurfrstend Ces f Liq 8,209a Tee e e ſvangor Dombrowo 5
8

94 25 vs e Ungar Ouliz gar 8

r 00 05

Mäizerei Wrede 105 9062 Kur Kiew r
Magdeburger Baubank 1 942560 arsehau erespol 5 77Magdeb Plerdabahn 203 5062 Warschau Wien 7ö
Maschin Breuer 149 00b26
Neuroder Kunstanstalt 9 t3 aotthardbunn 5,3Nordd Fiswerke 3 98 00620 iel Meridionaux 69 135,7
GOmnibus Gescllschaft 10 210,60626 üttieh Limburg O

w

vchweiz Centralbahn 8Passage
Pferdebahn Breslauer 12 303,09d2 Vordostbahn 5 111Saline Salzungen 54006 do Ünionbahn s 82,400
Sangerhäuser Maseh 22 4

Druck und Verlag von Otto Hendel

99,40b26 10

h Sudosterreich omb 27 30b20
Industrie Papiors

Chemn Werkz Zim
Cröllw Papierfabr
49 do Sehldvsehr
Dörstewitz Rattm
D W M Sonderm

E Stier Vorz A
Geraer Jutesp u W
Germania Sohwalbe

r a
ſr

Se a äh

Oppeln Portl Cem J 180 Ob Luremb Pr Mnr V
et

Bank u KXredit Akt
Allg D Kr A Lpe 210 25b
Dresdener Bank
Gothaer Privatb

eipriger Bank
theke t47,7

6 Sächs Ban 136G wickauer

162,000
132,000
179,5

180

101 vo

77 o
135,000
266

50

00B

Bank d Berl Kassenv
Berg Mürk B i Elbk
Börsen IIandels verein
Cob Goth Kredit Ges
Cöln W u Komm
Danziger Privatbank
Deutsche Grundschuld

do Effekt B IIahn
do Hypoth B Berl

othaer Privatbank
do Grundkreditb
do do junge

ielb
r BX

Realkredit Bank

Beſpaiger Börse 5 Januar
Zt

Aansk Gew 1as2

o 167do Em 187
Lpe Stadtobl 1884

do 1872

12 Altb Dandoblig 1000 13500 100 258

o do do
i

kZu La gr Bauban

2 o

Fi

7
6

4
s

e

Mansteider Kuxe

10 NeueM F

9 gäehs Webstuhl
FabrJ Gehönhberr

t

Elektr Werke
elektr Strassb

do Or elektr Strazsb 297
10 do Bierbr

Co

lin

7 g Thärt Bre V 81
l do St Prior6 Zeitreor Far u A

r do Obligdo
6 Zucerſabr Glauzig8 Zuekerralt Halle

Anusl Risenb Pr Ob
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do do

W
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7 75
t

do Goldu ten 1896 stfr
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